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o Das neue Gemeindewahlgeſetz
An dieſem Mittwoch kommt im preußiſchen Abgeordneten

hanſe das neue Gemeindewahlgeſetz in dritter Leſung zuſtande
Es iſt unzweifelhaft daß die Vorlage in der in der zweiten
Beraihung beſchloſſenen Form zur Annahme gelangen
wird Das Centrum und die Konſervativen haben ſich
die Hand gereicht um das viel umſtritlene Geſetz endlich fertig
zu ſtellen und die Meinnungsverſchiedenheiten die zwiſchen der
Mehrheit und der Regierung beſtanden ſind ſchließlich im
Wege des beliebten Kompromiſſes ausgeglichen worden Das
Centrum war bei den früheren Verhandlungen über die von
ihm dringend gewünſchte Reform des Gemeindewahlrechts
immer ins Hintertreffen gerathen die Nationalliberalen die
von der Reform eine Verminderung ihres Einfluſſes in den
rheiniſchen Städten befürchten verſtanden es im Bunde mit
den Konſervativen die Reform zu hintertreiben und ſo haben
ſich die Verhandlungen über das Geſetz ſieben Jahre hin
gezogen ohne daß ein praktiſches Ergebniß gezeitigt worden iſt
Jetzt endlich iſt eine Vorlage zuſtande gekommen die ſich als

Neform des Gemeindewahlrechts bezeichnet Auch hier heißt
es luous a non lucendo denn von einer wirklichen
Reform kann man bei dem Flickwerk für das ſich eine
Mehrheit gefunden hat nicht ſprechen

Es ſind allerlei Rechnungskunſtſtückchen vorgeſchlagen und
beſchloſſen worden die den Zweck haben ſollen die pluto
kratiſchen Verſchiebungen in den Wahlrechtsverhältniſſen wie
ſie durch die Miquel ſche Steuerreform von 1891 eingetreten
ſind wenigſtens einigermaßen auszugleichen Es iſt das Durch
ſchnittsprinzip zur Aunahme gelangt das im vorigen Jahr der
Miniſter Frhr v d Recke vorgeſchlagen hatte Es ſoll jeder
Wähler deſſen Steuerbetrag den Durchſchnitts
betrag der Steuer für den Kopf der Gemeinde
überſteigt ohne weiteres der zweiten Abtheilung
zugewieſen und die erſte von der zweiten auf dem
Wege der Halbirung abgeſchichtet werden Die klare
Durchführung dieſes Prinzips über das ſich reden läßt er
ſchien aber dem jetzigen Miniſter des Jnnern Freiherrn
v Rheinbaben zu gefähr lich Die Regierung be
fürchtet ſchon davon eine zu weit gehende Demo
kratiſirung des Wählrechts Von einer Demo
kratiſirung kann bei dem Dreiklaſſenwahlſyſtem wahrhaftig
nicht geſprochen werden Aber die Herren von der Rechten
theilen die Anſchauung des neuen Miniſters des Jnnern der
neulich eine Gefährdung des Staates ſchon darin erblickte
wenn einmal ein gut geſtellter ſozialdemokratiſcher Arbeiter in
die zweite Klaſſe hineingelangte Darum wird jetzt das
Durchſchnittsprinzip feſtgehalten aber noch mit
verſchiedenen Kautelen und Vorſichtsmaßregeln
verſehen damit nur jg nicht jemand in die zweite Klaſſe ge
laugt der in die bevorzugte Wahlrechtskaſte nach der
herrſchenden Auffaſſung nicht hineingehört Von welchem
Skandhunkt die Konſervativen ausgehen bekundet die vom
Abg Heydebrandt erfundene Definition der drei Wahlrechts
klaſſe die erſte Klaſſe ſoll danach Kapital und
Beſitz die zweite Beſitz und Arbeit und die
dritte die bloße Arbeit repräſentiren Um
dieſe Scheidung durchzuführen iſt beſchloſſen worden

e er h

der ortsſtatutariſchen

zunächſt einmal die
mit über 10,000 Seelen zu beſchränken Es ſoll ferner

Regelung überlaſſen bleiben ob
bei der Bildung der drei Abtheilungen nach dem Durchſchnitts
prinzip der Durchſchnittsbetrag geſteigert werden ſoll was bis
zum Anderthalbfachen zuläſſig ſein ſoll oder ob die Zwölftelnung
einzuführen iſt Auch iſt ein Antrag angenommen worden
wonach für die Eintheilung der Klaſſen auch die Wähler mit
einem Ceuſus von 6 der bekanntlich noch in einigen
rheiniſchen Kommnnen beſteht außer Betracht bleiben ſollen
Zur größeren Sicherheit iſt dann die von der Kommiſſion vor
geſchlagene Vorſchrift angenommen daß zur Beſchlußfaſſung
über die Einführung Abänderung oder Aufhebung der Orts
ſtatuten nicht eine einfache ſondern eine Zweidrittelmehrheit der
Stadtverordneten oder Gemeindevertreter erforderlich ſein ſoll
Die Durchführung all dieſer Künſteleien wird bei den kommen
den Wahlen der Gemeindebehörden recht viel Kopfzerbrechen

machen

Der Freiſinn hat ſich darauf beſchränkt bei dieſen Ver
handlungen Gewehr bei Fuß zu ſtehen Er hat wiederholt
erklärt daß er in den Beſchlüſſen keinerlei grundſätzliche Reform

u erblicken vermöge wenn auch zuzugeſtehen iſt daß ein kleiner
fortſchritt gegenüber den plutokratiſchen Verſchiebungen ge

ſchehen iſt Der Freiſinn will auch für die Gemeinde
wahlen keine Klaſſenwahlen undkeine öffentliche
Abſtimmung Aber bei der Zuſammenſetzung des Abgeord
netenhauſes iſt es völlig ausgeſchloſſen im Sinne dieſer An
ſchauung irgend ekwas zu erreichen Auch wenn das nene
Geſetz zuſtande kommt wird der Freiſinn nicht aufhören im
Sinne ſeines Programms nach einer wirklichen Reform
des Gemeindewahlrechts zu ſtreben

Dentſches Reich
Hof und Perſoualnachrichten

Wie in Berliner Hofkreiſen verlautet wird der Kaiſer
noch in dieſem Jahre einen Ausflug nach Eſſen unternehmen
um dem Geheimrath Krupp anf Vikta Hügel einen etwa zwei
tägigen Beſuch abzuſtatten Der Zeitpunkt dieſer Reiſe iſt noch
nicht feſtgeſetzt doch nimmt man an daß ſie kurz vor Antritt
der Nordlandreiſe des Monarchen erfolgen werde

Von ofſiziöfer Seite wird die Mittheilung verbreitet daß an
keiner in Betracht kommenden Stelle irgend etwas über die an
geblich für den Monat Oktober in Ausſicht genommene
Krönung in Königsberg bekannt ſei

Jm Hinblick auf die nahe bevorſtehende feierliche Erklärung
der Großjährigkeit des deutſchen Kronprinzen ent
wirft von ihm der Berliner Korreſpondent der Münchener

Allg Ztg auf Grund von Anusſagen ebenſo glaubwürdiger wie
wohlunterrichteter Perſonen folgendes Bild Sein Auftreten iſt
frei von jeder Betonung des Bewußtſeins ſeiner zukünſtigen
Stellung Den Grundzug ſeines Weſens bildet eine un
gezwungene vornehme Liebenswürdigkeit und die Art ſeines
Auftretens berührt durchweg ſympathiſch Von den an der
geiſtigen Ausbildung des Prinzen betheiligten Perſönlichkeiten
wird ihm übereinſtimmend eine gute Auffaſſungsgabe Selbſt
beherrſchung und ſchnelles Zurechtfinden in gegebenen Verhält
niſſen nachgerühmt Die Kenntniſſe des Prinzen gehen über
das Durchſchnittsmaß der wiſſenſchaftlichen Vorbildung gleich
altriger Gymnaſial Abiturienten erheblich hinaus Es braucht

ſogenannte Reform auf Gemeinden des Kaiſers ſelbſt zurückzuführen geweſen iſt wenn der Rath
der Erzieher des Kronprinzen zur Anerkennung gelangte die
wiſſenſchaftliche Vorbildung die ihm und ſeinen ihm im Alter
am nächſten ſtehenden Brüdern zu theil werden follte nicht in
Polsdam bezw in Berlin ihrem Abſchluß entgegenzuführen
wo das Maß der zuträglichen Zerſtreuungen ſchwer zu
konkrolliren geweſen wäre ſondern in Plön wo ſich viel eher
die Möglichkeit bot die für die Erholung zu beſtimmende Zeit
in richtigen Einklang zu bringen mit den nicht geringen An
forderungen des Unterrichts Denn in verhältnißmäßig kurzer
Zeit mußte der Anſchluß an die übliche Vorbildung zur Univer
ſität erreicht werden die für den Kronprinzen ſich nicht einfacher
ſondern eher noch anſpruchsvoller geſtaltete als für andere
Abiturienten Der Kaiſer der wie von jeher auch während der
ganzen Plöner Ausbildungszeit des Kronprinzen den ein
ſchlägigen Erziehungsfragen die ernſteſte Aufmerkſamkel zu
wendete bewahrle den einmal von ihm gewählten Erziehern und
Lehrern fortgeſetzt ſein Vertrauen Geſund an Leib und
Seele läßt der Kronprinz in ſeinem Weſen ſchon jetzt etwas
Reifes in ſich Gefeſtigtes erkennen etwas von dem An ſich
halten können der Hohenzollern das namentlich bei ſeinem
kaiſerlichen Urgroßvater ſo überaus charakteriſtiſch in die Er
ſcheirung trat Wie jeder junge Deutſche wird der Kronprinz
zunächſt ein Jahr lang Militärdienſte thun und dann die Univer
ſität beſuchen

Regiernngs Aſſeſſor v Miquel ein Sohn des Finanz
miniſters iſt zum Landrath des Kreiſes Rathenow ernannt
worden als Nachfolger des Reichstagsabgeordneten v Loebell
der die Stelle als Generaldirektor der Landfenerſocietät der
Provinz Brandenburg übernommen hat

Oberbürgermeiſter Funck in Elberfeld iſt auf Prä
ſentation ſeitens der Stadt als Mitglied des Herrenhauſes
auf Lebenszeit berufen

Jn Erfurt iſt der Geh Ober Juſtizrath Franz Wilhelm
Loeffler geſtorben der bis zum I Jannar d J Senats
präſident beim Oberlandesgericht in Königsberg war

Die Flottenvorlage in der Budgetkommiſſion

Jn der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion hat der
Abg Müller Fulda einen ſpezialiſirten Entwurf vorgelegt
der die Deckungsvorſchläge des Centrums enthält
Danach ſoll dex Mehrbedarf b len r W e
durch Erhöhung der Stempelg gen an tbpaptere nLotterielooſe ſowie durch eine Stempelabgade Alf Klee Sifre
konnoſſemente Seefahrtkarten 2c Jm einzelnen kommen i
Betracht Erhöhung der Stempelſtener und zwar für in
ländiſche Aktien von 1 Proz auf 1 Proz für ausländiſcht
Aktien von I re anf 2 Proz Neueinführung von
Stempeln auf neue Kuxe und Kuxſcheine 30 Mark bezw
300 Erhöhung der Börſenſteuer Verdoppelung des Lotterie
ſtempels ein Stempel auf Schiffsfrachtsurkunden und auf Schiffs
fahrkarten von 2,50 M für die Fahrt von inländiſchen nach
ausländiſchen Häfen in der zweiten und von 10 M in der
erſten Kajüte Ferner wird noch genannt ein Antrag Baſſermann ul zum Zolltarif auf Erhöhung des Einfuhrzolls für

ausländiſche Branntweine Liqueure und Schaumweine Vor
behalten iſt dabei die Erhöhung des Zolls auf die Einfuhr
ausländiſcher Cigarren und Cigaretten Die finanziellen
Ergebniſſe des Antrages berechnete der Unterſtaatsſekretär von
Aſchenborn dahin daß ſich infolgedeſſen ein Minderbedarf an
Anleihe im Betrage von 200 Millionen ind eine Beſchränkung

nicht verſchwiegen zu werden daß es weſentlich auf den Einfluß des laufenden Mehrbedarfs auf 10,3 Millionen ergeben werde

Nachdruck verboten

Das Axvpma des Waldmkriſters
Eine Mai Pflanzen und BowlenStudie von Fritz Eckhardt

Der Waldmeiſter gehört zur vierten Klaſſe der erſten
Ordnnng iſt alſo eine ihre Blüthen zur Schau tragende
Pflanze Phanerogame mit vier Staubgefäßen trichterförmiger
Blumenkrone und unterſtändigem Fruchtknoten aus welchem
ſich einſamige Fruchthälften entwickeln

Alſo erzählt uns die Linné ſche Syſtematik der Pflanzenwelt
Allen Reſpekt vor Linné aber in dieſer Schilderung muthet
uns unſer köſtlicher Waldmeiſter wie eine getrocknete Herbariunis
pflanze an Sagt ſie doch vor allem kein Wort von dem was
uns beim Waldmeiſter das Wichtigſte iſt von ſeinem Dufte
Und darüber kann uns auch nicht Linné ſondern nur die
Chemie belehren

Die Chemie iſt im Laufe der Zeit zu einem integrirenden
Lheile der Botanik geworden als ſie bei der Unterſuchnung
ans welchen Stoffen die Körper aufgebaut ſeien die Grenzen
des Mineralreichs überſchreitend auch das Pflanzenreich nach

dieſer Richlung hin zu unterſuchen begann und während andere
Korſcher zum Nachweis der Gattüngsgemeinſchaft gleichen
Samenſtand Struktur und Blattform der Pflanzen benutzten
ihrerſeits diejenigen Arten als verwandt kennzeichnete in deren
Körpern gleichartige Stoffe als vorwiegende Beſtandtheile
aunftraten

Während man anfangs bet dieſen Forſchungen nur vom
Geſchmack und den Nahrnungsintereſſen ſich leiten ließ wandte
man ſpäter auch dem Dufte der Pflanzen ſeine Aufmerkſamkeit
zu und entdeckte im wohlriechenden Waidmeiſter denjenigen
Stoff von welchem das Aroma ausgeht das Kumarin Alſo
wurde derſelbe nach ſeiner Entdeckung genannt obgleich er
korrekter Kymarin heißen ſollte da die Benennung vom alt
Feteel Kyma Anfangsſtoff Hauptſtoff bedentend ab

et Iſt

Das Kumarin iſt demgemäß der Hanptſtoff das Prinzip
i den Waldmeiſter zu einer beſoönderen wohlriechenden
Konmh der zablreichen Arten Asperula erhebt Daß dieſes

rin ein Körper ſein mußte welcher leicht nud ſchnell
hat dingt lag auf der Hand und die Darſtellung deſſelben

ein auch farbloſe kämpferähnliche in kleinen Prismen

a tende Körper ergeben welche ſich in Weingeiſt leicht
auflöſen

Indeſſen iſt das Kumarin als ſelbſtändiger Körper zunächſt
ſchon deshalb aus dem Waldmeiſter nicht wohl zu gewinnen
weil die aromatiſche Natur ſeines Krautes nur ein kurzer
Frühlingsrauſch der Pflanzen und ſeine Duftperiode mit der
Ausbildung der Blüthenknoſpen ſchon vollſtändig verfloſſen iſt
Viel ausdauernder als bei unſerem ſchnelllebigen Maijunker
zeigt ſich das Kumarin in der Rinde der Weichſelkirſche
Prunus Mahaleb bei welcher es ſich in den älteren Trieben
eutwickelt Das Weichſelholz wird daher zu Cigarrenſpitzen
Federhaltern und dergleichen verarbeitet und es behält den ihm
vom Kumarin verliehenen köſtlichen Geruch eine lange Reihe
von Jahren hindurch

Aber auch unter den Gräſern und Kränutern giebt es Arten
in deren Körper das Kumarin während der Entwickelung der
Pflanze ſich anhäuft und dauernd erhält Bei dieſen dokumen
tirt es ſich als ein während der Blüthezeit in höchſter Potenz
vorhandener Sloff

Hierher gehört beſonders eine auf trockenen moorigen Wieſen
wachſende Grasart welche Anthoxantum odoratum gro
matiſches Ruchgras, genannt wird Bei dieſem konzentrirt ſich
das Kumarin beſonders in der herrlich glänzenden bräunlich
gelben Blüthenähre und zwar in ſolcher Menge daß es ge
trocknet noch jahrelang ſeine koſtbaren Düfte zu ſpenden ver
mag ſo daß dieſes Gras ſowohl wegen des Duftes als wegen
ſeiner auch in getrocknetem Zuſtande ſchön in die Augen fallen
den Blüthenähre in Winterſtränßen eine der erſten Stellen
einnimmt
Jeues Wohlgernuches wegen aber pflegt dieſe Gräſerart auch
in einem wohlbereiteten Kränterkiſſen ſelten zu fehlen wie man
denn zur Füllung eines ſolchen ſich auch ſolcher Kleearten
bedient welche Melotenklee Qleiilotus genannt werden

Die Melotenarten von welchen bei uns die weiß und gelb
blühende letztere auch unter dem Namen Steinklee oder
Honigklee bekannt vorkommt geben zur Blüthezeit einen ſehr
ſtarken ſüßlichen Duft von ſich welcher daher rührt daß ihre
Blüthen ebenfalls Träger des Kumarinſtoffes ſind welcher in
dieſen Kräutern in großen Mengen aufgeſpeichert liegtWie aber die Geſchmacksnerven in anderer Weite auf

normal gewürzte Speiſen reagiren als auf überwürzte ſoeinpfinden auch die ruchsnerven das übermäßig J

Wohlgeruch ſondern als deſſen Gegentheil Dieſes Uebermaß
des Kumarins in den Melotenarten bringt ſich mit ſolcher
Entſchiedenheit zur Geltung daß die beiden oben genannten
Arten in der Landwirthſchaft als Rieſenklee bekannt nicht
einmal als Futter für Milchvieh zu benutzen ſind weil ſie den
Geſchmack der Milch und der Butter ſehr beeinträchtigen

Ganz anders verhält ſich die in den Meloten aufgehäufte
Kumarinmenge dem Geruchsorgane gegenüber wenn man das
Kraut direkt mit Käſe in Verbindung bringt Dann vereinigt
ſich der ſcharfe Melotengeruch mit dem ebenſo durchdringenden
des Caſein zu einem Aroma wie es einzig und allein der
Schab Ziegenkäſe von ſich giebt

Zur Fabrikation dieſer Käſeart hat ſich der in Nordafrika
heimiſche in der Schweiz angebante blaublübende Melotenklee
Meüllotus caerulea am geeignetſten erwieſen weil dieſer den

Melotengeruch im höchſten Maße beſitzt und gerade deshalb zur
Herſtellung des genannten Käſes welcher bei uns unter dem
wir grüner Kräuterkäſe bekannt iſt am tauglichſten befunden
wurde

Wie aber menſchlicher Scharfſiun ein einzelnes Glied ans
dem Melotengeſchlechte für ſeine Zwecke dienſtbar gemacht und
es vermocht hat ſeine abſtoßenden Ausdünſtungen mit eben
ſolchen Verflüchtigungsprodukten eines anderen Körpers zu
einem einzigen wohlriechenden Ganzen zu verſchmelzen ſo haer auch die geſammte Meloltenſippe h zinsbar zu mache

gewußt indem er gerade ihren abſtoßend ſtarken Kumarin
Geruch als ein Gegenmittel gegen Jnſektenbrut in Woll und
Pelzwagaren benutzie daher denn die Melotengattung im
Droguenhandel unter dem Namen Motteunkrant bekannt iſt

Daß der Hochgenuß welchen man an dem Dufte des
Kumarins empfindet infolge gar zu ſtarker Anhäufung dieſes
Stoffes in das n u vet erweiſt ſich auch bei
der Bereitung des Maitranks Bleiben die Kräuter zu lange
in der Weinbowle liegen ſo wird zu viel Kumarin aus dem
Waldmeiſter ausgezogen wodurch Geruch und Geſchmack beein
trächtigt werden

Eine geſchickt veranlagte Natur wird hier bald das richtige
eitmaß hergusfinden während der Unbeholfene viel eher zum
iele gelangt wenn er des Waldmeiſter Extrakts das heißt des
n als ſelbſtändigen Körpers anſtatt des Waldmeiſters

ich bedient
Einen ſolchen Extrakt gewinnt man auf dem einfachſtenQuantum dieſes Stoffes bei dieſer Pflanze nicht wiehr als Wege aus der Frucht der Dipterix odorata eines in den
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Nach längerer Verhandlung vertagte man ſich
Parieien zur Sache Stellung nehmen könnten

Die Juterpellation des Herrn von Hertzberg Lottin
Herr von Hertzberg Lottin verlangt wie bekannt in

ſeiner anläßlich der Konitzer Mordaffäre im Herrenhauſe
eingebrachten Interpellation Die Regierung ſolle beweiſen daß
die unaufgeklärten Morde nicht von den Juden begangene
Ritnalmorde ſind Hierzu bemerkt die Lib Korreſp
Die Abſurdität der der Jnterpellation zu Grunde liegenden An
nahme zeigt ſich in ihrem vollen Umfange in dere der
amtlichen Kriminaliſtik zuſammengeſtellen Tabelle über die
Morde in Deutſchland

Angeklagte Einſtellung
überhanpt Freigeſprochene Verurthellte des Verſahrens

1890 177 133 43 11891 117 88 291892 180 144 36474 365 108 1Jm großen und ganzen kommt auf jeden Verurtheilten und
Freigeſprochenen je eine Mordthat d n an 100 Mord
daten ſind in 3 Jahren ungeſühnt geblieben
Und Herr v Hertzberg erſucht die Regierung zu beweiſen daß
all dieſe Mordthaten nicht Ritualmorde ſind

Herr v Hertzberg Lottin u nun ein wirkſames Mittel für
die Beruhigung der Bevölkerung in einer ſtaatlicherſeits an

eordneten authentiſchen Ueberſetzung aller jüdiſchen GeheimKörlften zu erblicken die den Nachweis führt daß dieſe Schriften

keinen An für den Volksglauben eines jüdiſchen Ritualmordes
bieten er Antrag iſt ja nicht gerade neu im Gegentheil
ſolche Ankräge bezw Petitionen haben den Reichstag bezw die
Parlamente deutſcher Bundesſtaaten bisher nicht weniger als
elfmal immer mit dem gleichen Erfolg der Ablehnung
beſchäftigt Von einer veränderten Stellungnahme der Re

in der Zwiſchenzeit iſt nichts bekannt geworden Der
ntrag des Frhrn v Hertzberg Lottin dürfte demnach nur den

Antiſemiten erneute und erwünſchte Gelegenheit zur Verhetzung
der Bevölkerung geben

Politiſches

Zum Fall Lipps ſchreibt in der neueſten Nummer der
Deutſch Juriſten Zig ihr Heransgeber Juſtizrath Dr Her

mann Staub
Profeſſor Lipps hat den Mangel abſoluter Unbeſtechlichkeit

des Richterſtandes und ſeinen eigenen Mangel abſoluten Ver
trauens zum Richterſtande in dem Sinne verſtanden und ge
braucht daß unſere Richter zwar gute Richter ſind aber
vielleicht gelegentlich einmal doch der Neignng allzu ſcharf zu
urtheilen unterliegen ſei es um nach oben lieb Kind zu
ſein ſei es weil ſie dem Einfluß der Strömung in ihrer Um
gebung ſich nicht zu entziehen vermögen Ob dieſes Urtheil
zutreffend iſt will ich nicht erörtern Aber man ſollte meinen
daß wer dieſes Urtheil hat es auch aus ſprechen
darf ohne für ſich Schlimmes befürchten zu müſſen Darin
liegt eine rein theoretiſche Erörterung deren praktiſche Spitze
ſich weder gegen beſtimmte Perſonen noch gegen den ganzen
Richterſtand wendet Sie ſteht auf gleicher Stufe wie die Er
örterungen jenes Rechtslehrers der in einer jüngſt erſchienenen
Schrift Die Kunſt der Rechtſprechung den Richtern ans
Herz legt ſie möchten fich der ſtrengſten Objektivität be
fleißigen und zu Gunſten einer möglichſt idealen Gerechtigkeit
ihre perſönlichen Anſchauungen ihre Sympathien und Anti

a 33 Kräften h und der eauf die Erſcheinungen bie welche auf dem Gebſete der
Strafädueſſäkg o oft auffallen Jnvolviren dieſe Aus

S ſuhrungen nicht auch das Urtheil daß unſere Richter vielleicht
gelegentlich einmal der Neigung allzu ſcharf zu urtheilen unter
dem Einfluß individueller Momente unterliegen 7

Jm Anſchluß hieran ſei übrigens mitgetheilt daß ein Münchener
Studentenausſchuß eine Huldigungsadreſſe an Pro
feſſor Lipps richtete

Es ſcheint daß die Regierung die Befriedigung der kultur
feindlichen Wünſche des Ultramontanismus angeſichts der
elementaren Proteſtbewegung der Jntellektuellen doch für be
denklich findet Wie es heißt ſoll ſie damit einverſtandeu ſein
daß von der Fortſetzung der dritten Bergthung der
lex Heinze abgeſehen wird

Die Germania giebt zu verſtehen daß die ultra
montanen Wähler bei der Reichstagserſatzwahl
in Aurich Wittmund den volksparteilichen Kandidaten
Dr Allmers mit Rückſicht auf die Haltung der Freiſinnigen
der lex Heinze gegenüber nicht unterſtützt haben Die Aurich

e c cch hhnnchcchhc hx5dqhhj hc3m
Tropen Südamerikas einheimiſchen Baumes welcher bis zu
30 Meter hoch wird Dieſe Dipterix Frucht iſt bei uns unter
dem Namen Toncabohne bekannt und dadurch intereſſant daß
ſie das Kumarin oft zwiſchen der Schale und dem eigentlichen
Bohnenkern in kryſtalliſirter Form ablagert ſo daß man es
nur zu ſammeln braucht Findet es ſich hier nicht vor ſo
läßt es ſich leicht durch Ausdeſtilliren vermittels des Aethers
gewinnen und erſcheint nach Verdunſtung des letzteren als
kryſtalliſirter Niederſchlag

Von den alſo präparirten Kumarinkryſtallen genügt ein ſehr
Ueiner Theil um einem bedeutenden Weinquantum das Aroma
des Waldmeiſters zu verleihen Freilich iſt es nicht wohl
thunlich anf ſolch künſtlichem Wege einen Trank herzuſtellen
welcher der Waldmeiſterbowle völlig ebenbürtig zur Seite ſteht
Schon aus dem Grunde weil neben dem Kumarin noch eine
eigenthümliche Gerbſäure die Citronenſäure die antiſeptiſche
Catechuſänre und manch andere Körper im Waldmeiſter ſich
vorfinden von welchen alſo auch jede einen Hauch hergiebt
um neben dem Kumarin an der Beſtimmung des Geſchmackes
eines aus friſchen Kräutern bereiteten Maitranks theilzu
nehmen wird es wohl ein eitles Bemühen bleiben dieſen herz

enden Trank in ſeiner jungfränlichen Integrität nachzu
men

Aber ſelbſt wenn es menſchlichem Wiſſen und Können ge
länge der Mutter Natur welche mit unſichtbaren aus unendlich
feinen Fäden gewebten Ausſtattungsgebilden die menſchlichen
Sinne zu berücken weiß dieſe ihre Künſte abzulauſchen und
nachzumachen ſo würde dem Menſchengeſchlechte dennoch die

eg e m demjenigen Zauber zu umgeben
aitranke allein von itigkeit iehenv n on der Zeitig verliehe

n wenn auch der Knunſttrank den Geſchmack und den
Duft des natürlichen Waldmeiſtertranks ja an Fein

n ihn gar übertreffen ſollte ſo würde die Menſchheit dieſe
inſtbowle v dem Werke der Natur nachordnen und

nach wie vor mit Vorliebe um die natürliche maikrautwürzige
Bowle ſich ſchaaren in jener allverjüngenden Zeit wenn der
Duft von tauſend und abertauſenden Knoſpen und Sproſſen
mit dem Aroma des Waldmeiſters wetteifert wenn milde laue
Lüfte die weinerglühten Wangen umkoſen und die Jubellieder

damit die j Wiltmunder Centrumswähler haben die frühere Drohnung der
Centrimspreſſe man werde es den Freiſinnigen bei den
Wahlen gedenken, wahr gemacht So ſo

Die Maifeiter ſcheint überall ſehr ruhig verlaufen zu ſein
Paſtor Göbre welcher in einer der vielen in Berlin

einberufenen Gewerkſchaftsverſammlungen ſprach erklärte im
Beginn ſeines egrath öffentlich ſeinen formellen
Uebertritt zur Sozialdemokratie indem er der früher
ſeine Zuhörer Geliebte in Chriſto nannte wie er erklärte zum
erſten male die Anrede Genoſſen und Genoſſinnen in Anwendung
brachte Seine Ueberzeugung ein zielbewußter Sozigldemokrat zu
werden ſei ihm dem Widerſtrebenden durch die Wucht der
Thatſachen gufgedrängt worden Jn ſeiner Rede gedachte der
Redner zuerſt der großen Todten der Partei um dann auf die
Lebenden zu kommen und zu zeigen wie Unrecht die bürger
lichen Parteien hätten wenn ſie immer darauf hinwieſen daß
die Beſſerung in den Lebensverhältniſſen der Arbeiter mit dem
Aufſchwung der ſich in den letzten Jahrzehnten beſonders auf
wirthſchaftlichem Gebiete geltend gemacht hat gleichen Schritt
gehalten hätte Zum Schluſſe ſeines Referates ermahnte der
Redner der ſich immer mehr in Feuer geredet hatte die An
weſenden an den Prinzipien der Sozialdemokratie feſtzuhalten

Jn der katholiſchen Hofkirche zu Dresden werden
ſeit Jahren evangeliſche Soldaten Offiziere und
Kadetten zu den katholiſchen Prozeſſionen komman
dirt die in der Charwoche und am Fronleichnamsfeſte ſtattfinden
Es h darüber wenig oder gar nichts in die Oeffentlichkeit
da die dienſtliche Stellung der zu der Feier Befohlenen Zurück
haltung auferlegte jetzt wird die Thatſache in einem ſcharfen
Artikel des Leipz Tabl zur öffentlichen Diskuſſion geſtellt
Das Blatt ſchreibt Jn der Charwoche ſind es ungefähr
120 Mann die in Abſtänden von einem Schritt zu beiden Seiten
des Rundganges aufgeſtellt werden jeder Mann muß für ſich
einzeln ohne Kommando die Ehrenerweiſung ausführen Am
Fronleichnamstage iſt die Zahl größer es ſollen an ihm Ab
theilungen von Jnfanterie unter je einem Offizier bei irgend
einer Reliquie u a Aufſtellung zu nehmen haben Die Mann
ſchaft hat vor der Prozeſſion und dem katholiſchen Sanktifſimum
zu präſentiren evangeliſche Offiziere betheiligen

i an der Kniebengung Jn Sachſen wird ſie als eine
militäriſche Dienſtleiſtung dargeſtellt bei der unweigerlich zu ge
horchen Pflicht ſei ja es wird als eine beſondere Ehre
bezeichnet zu ihr kommandirt zu werden Hier nöthigt man
Kadetten vor der Hoſtie auf die Knie niederzufallen und im
Widerſpruche zu dem Bekenntniſſe zu handeln in dem ſie unter
richtet und konfirmirt werden Seit Jahrzehnten iſt die Theil
nahme der Soldaten und Kadetten an den katholiſchen Pro
zeſſionen im Gebrauch wie iſt dies möglich Wenn irgendwo
ſo fühlt ſich durch die erzwungene Theilnahme evangeliſcher
Soldaten und Kadetten an katholiſchen Prozeſſionen das
evangeliſche Ehrgefühl unſeres proteſtantiſchen Volkes tief
gekränkt Welch ein Geſchrei würden die Ultramontanen
erheben wenn katholiſche Soldaten am Reformationsfeſt
zu einer militäriſchen Dienſtleiſtung, zu irgend welcher Ehren
erweiſung vielleicht beim Geſange des Liedes Ein feſte Burg
zugezogen werden ſollten Jn der That die ultramontanen
Blätter würden ſchön loslegen wenn katholiſche Soldaten zu
derartigen Dienſten kommandirt werden würden

Der Landrath Scheche in Zabrze Oberſchl macht
jetzt auch im Zabr Kreisbl bekannt daß die Meldung er ſei
vom Oberbergrath Hilger zum Du ell herausgefordert worden
unwahr ſei Er fügt die Mittheilung hinzu es ſeien der könig
lichen Staatsanwaltſchaft in Gleiwiz 1000 Mark als Be
lohnung für denjenigen zur Verfügung geſtellt worden welcher

den Urheber Verfaſſer oder Anſtifter des Artikels zuerſt ſo
namhaft macht daß derſelbe ſtrafrechtlich zur Verantwortung
gezogen werden könne

Einem Gerüchte zufolge ſoll Rußland in Konſtan
tinopel wie in Berlin freundliche Vorſtellungen wegen
der immer mehr zunehmenden Zulaſſung deutſcher Offi
ziere als Jnſtructeure für die türkiſche Armee erhoben haben
was an beiden Orten ſehr verſtimmt hätte man tauſche fort
geſetzt Noten aus Wie das B erfährt iſt an gut unter
richteter Stelle in Berlin davon nichts bekannt

Volkswirthſchaftliches

Dem Herrenhauſe iſt eine Nachweiſung der Beträge zu
gegangen die aus den Fonds zur Errichtung von landwirth
ſchaftlichen Getreidelagerhänſern bis Ende Dez 1899
bewilligt ſind Mit den zur Verfügung ſtehenden Mitteln von
im ganzen 5 Millionen iſt bisher der Bau von 29 landwirth
ſchaſtlichen Getreidelagerhäuſern einſchließlich des Berliner
VerſuchsGetreidelagerhauſes gefördert worden Jn 24 dieſer
Hänſer iſt der Betrieb bereits eröffnet in zwei Häuſern ſoll er
demnächſt eröffnet werden zwei Gebände werden jetzt ausgeführt
und für ein Gebäude in Falkenburg Pommern wird die Aus
führung vorbereitet Von den für den Bau in Ausſicht ge
nommenen Koſten im Betrage von 3,930,642 M ſind
3,214,665 M verausgabt worden darunter für das Kornhaus
in Halle a/S 305,664 M Die Koſtengbrechnung bei dieſem
Lagerhanſe wird aber durch einen Prozeß mit den Unternehmern
aufgehalten Ueber die Erfolge der Lagerhäuſer ſpricht ſich die
Nachweiſung wie folgt ans

Ueber die Erfolge welche mit dem Betriebe der Getreide
lagerhäuſer erzielt worden ſind hat ſich naturgemäß ein
zuverläſſiges und abſchließendes Urtheil noch nicht gewinnen
laſſen Die Zeit des Betriebes der einzelnen Getreidelager
häunſer bei manchen noch nicht ein volles Geſchäftsjahr war
hierfür zu kurz ſo daß ein Urtheil verfrüht ſein würde
Erſt nach einer Reihe von Jahren wird ſich überſehen laſſen
ob und in welchem Umfange die von den Getreidelagerhäuſern
erhofften Vortheile eintreten werden und ob die auf dieſem
Wege angeſtrebte beſſere Organiſation des Angebots des
inländiſchen Getreides und der Getreidelagernng eine höhere
Verwert z dieſes wichtigen landwirthſchaftlichen Erzeugniſſeszu gewährleiſten imſtande ſein wird

Parlamentariſches
Am Tage des Empfanges des Kaiſers von Oeſterreich in

Berlin werden Reichstag und Abgeordnetenhaus die
Plenarſitzungen ausfallen laſſen

Beim Reichstag iſt die Jnterpellation des Abg Graf
Schwerin betr Aufhebung der Privat Tranſitläger ein
gegangen

Serwaltung und Rechtspflege

m Der Hotelbeſitzer Ewert war angeſchuldigt worden ſich
gegen eine Polizeiverordnung vom 20 Juli 1895 ver
gangen zu haben indem er Vier aus München in Eſſen ohne die

her Nachweiſung eingeführt habe Während das
Schöffen gericht den Angeklagten zu 60 M Geldſtrafe ver
urtheilte ſprach die Strafkammer Ewert frei indem an
genommen wurde daß die erwähnte Polizeiverordnung un
gtts ſei Gegen dieſe Entſcheidung legte die Staatsanwaltſchaft

deviſion beim Kam mer gericht ein und behauptete die Polizei
vom 20 Juli 1895 finde ihre rechtliche Grundlage in

s 61i des z es über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850
und in 5 182 des Geſetzes über die Allgemeine Landesverwaltung
vom 30 Juli 1883 Der Strafſenat des Kammergerichts wies

Waldſänger mit dem Klange der Gläſer zu frendig

at Mai

indeſſen die Reviſion der Staatsanwaltſchaft als unbegründet ab

beſtehe nicht zu Recht da ſie wedex im Polizeiverwaltüngsgeſetz
vom 11 März 1850 noch auch in den g8 132 148 und 144 des

der
an svollen Accorden ſich vereinigen im wünderſchenen machte geltend die Polizeiverordnimng vom 20 Juli 1895

on e
Geſetzes über die Allgemeine Landesverwaltung ihre Stütze finde

Die Regelung von Steuerangelegenhelten könne nichtPolizeiverordnungen erfolgen ch durch

Koloniales

Jm Hinterlande von Kiautſchon iſt die Ruhe wieder
hergeſtellt Der Oſtaſ Lloyd meldet Jm ganzen Eiſen
bahngebiet wird gearbeitet Alles iſt ruhig Bauinſpektor

ren iſt noch in Tſinanfu wird aber demnächſt ab
reiſen

Die letzte amtliche Mittheilung über die Expedition des
Hauptmanns v Beſſer die im nördlichen Theil Kameruns
von den aufſtländiſchen Bangwa angegriffen worden war datirtvom 1 April Das amtliche D Kol Bl meldete damals mit
dürren Worten daß über die Einzelheiten der ſtattgehabten
Kämpfe bei denen Hauptmann v Beſſer die Leutnants Budde
berg und v Petersdorff und der Aſſiſtenzarzt Dr Dittmer ver
wundet wurden letzterer iſt inzwiſchen ſeinen Wunden er
legen noch keine Mittheilungen vorlägen Seitdem iſt ein
voller Monat verſtrichen und noch immer ſind keine weiteren
Veröffentlichungen erfolgt Jetzt liegen in der Frkf Oderztg
nähere Angaben vom 28 März vor die ans privater Quelle

r und ernſte Beſorgniſſe einzuflößen geeignet ſind ſie
auten

Endlich ſind ſichere Nachrichten von Hauptmann v Beſſer
eingetroffen die freilich recht ungünſtig lauten ſämmtliche
Weiße und der größte Theil der Schwarzen ſind mehr
oder weniger ſchwer verwundet Morgen geht alles
was ſich in Victoria noch an Soldaten auftreiben ließ unter
Führung des Polizeimeiſters Brückner Herrn v Beſſer zu
Hilſe doch beträgt der Nachſchub kaum 100 Mann Der Bote
des Hauptmanns v Beſſer hat 14 Tage zum Marſche hierher
gebraucht ebenſo lange mindeſtens dauert der Marſch der
Hilfsexpedition ſo daß wir mit Sorgen um unſere Kolonie in
die Zukunft ſehen Es wird des energiſcheſten Eingreifens be
dürfen des Aufſtandes der Eingeborenen Herr zu werden
Gegen vier Offiziere der kaiſerlichen Schutz

truppen ſchweben gegenwärtig mikitärgerichtliche Unter
ſuchungen Es ſind dies der Prinz Prosper von Arenberg
die Hauptleute Wegener und Kannenberg und der Leutnant

örſter Alle vier ſollen ſich ſchwere Gewaltthätigkeiten gegen
Eingeborene haben zu ſchulden kommen laſſen Der vor
genannte in Unterſuchungshaft befindliche Haupimann Kannen
berg war Stationschef in Oſtafrika und ſoll dem Vorw
zufolge als er nachts durch das Schreien eines Negerkindes
geſtört wurde ans dem Hanſe geſprungen und ſowohl das
Kind wie die Mutter erſchoſſen haben

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die letzten Nachrichten vom Kriegsſchanplatze haben gezetgt
daß die Buren ſich noch immer bei Thabaunchn befinden und
daß ſie dort ſtark verſchanzte Stellungen innehaben Auf
engliſcher Seite hofft man daß die Buren ſich hier feſtbeißen
werden und daß es auf dieſe Weiſe gelingen wird ſie zu einer
offenen Feldſchlacht zu zwingen Dieſe Erwartung der u
länder kann leicht zu nichte werden da die Buren einen all
mäligen Rückzug nach Norden beabſichtigen Brandfort nicht
zu beſetzen gedenken um die Stadt keiner Beſchießung aus
zuſetzen und ſich vermuthlich erſt in dem für ihre Kampfart
beſſer geeigneten Gelände von Kroonſtadt dem Feinde ſtellen
wollen Den weiteren Vormarſch nach Norden werden dis
Buren Lord Roberts nicht leicht machen und am Vagl kommen
die Engländer keinen Schritt vorwärts Auch Windſorton iſt
wieder in der Hand der Buren ſo daß die Ausſicht Mafekin
von Kimberley her zu entſetzen augenblicklich ſehr geſunken iſt
Dazu kommt daß die Buren von ihren Stammesgenoſſen
durch Boten und Taubenpoſten über alle Bewegungen der
Engländer unterrichtet werden während der engliſche Auf
klärungsdienſt im Argen liegt Fürwahr die Engländer haben
wenig Grund mit der gegenwärtigen Lage zufrieden zu ſein
und mögen nicht ohne Bedenken der weiteren Entwicklung der
Dinge entgegenſehen Schließlich wird es auch in England
verſtimmen daß die Stimmung des portugieſiſchen
Volkes immer englandfeindlicher wird So wird heute
aus Liſſabon gemeldet daß ſich in Oporto ein Regiment
portugieſiſcher Freiwilliger für das Burenheer
als Proteſt gegen die Erlaubniß der portugieſiſchen Regierung
britiſche Truppen in Beira zu landen bildet Gleichzeitig ſoll
dies beweiſen daß die portugieſiſche Nation mit den Bnren
ſympathiſirt Die Republikaner organiſiren Burenmeetings
Kinder tragen Matroſenmützen mit den Worten Bur und

Krüger in goldenen Buchſtaben

Belgien
Die Brüſſeler radikale Réforme veröffentlicht ſeit Monaten

Karikaturen der Königin von England Auf An
weiſung des engliſchen Kabinets hat nun der engliſche Geſandte
Plankett bei dem belgiſchen Auswärtigen Amte Beſchwerde
wegen dieſer Beſchimpfung der engliſchen Königin erhoben
Der Zeichner dieſer Bilder ein Jtaliener iſt infolgedeſſen
benachrichtigt worden daß er ſeine Aus weiſung aus Belgien
zu erwarten hat wenn er dieſe Thätigkeit nicht einſtellt

Frankreich
Eine ſeltſame Kunde wird von Bordeaux aus verbreitet Die

treuen Jünger Gambetta s planen die Ueberführung
ſeiner Aſche von Nizza nach Paris In Nizza mußte er
einſt beigeſetzt werden weil ſein Vater es ſo forderte und aus
ſeinem harten genneſiſchen Kopf ein einmal dort eingeniſteter
Gedanke nicht ausgetrieben werden konnte Jetzt aber iſt der
eigenſinnige Alte auch ſchon lange todt und die einzige überſehen e Verwandte die verheirathete Schweſter widerſetzt ſich
der Ausgrabung der Leiche nicht Es ſoll eine großartige Landes
feier werden Der todte Tribune ſoll zwei Jahrzehnte nach
ſeinem Tode die Ehren erhalten die ihm bei ſeiner erſten Bei
ſetzung nur unvollſtändig erwieſen werden konnten Zu ſeiner
endgiltigen Ruheſtätte in das Pantheon auserſehen Es kann
ſeine Pforten einem Sarge nur öffnen wenn ein Geſetz dies an

arlament hat alſo in erſter Reihe an derordnet Das rFür dieſe wurde dasApotheoſe Gambetta s rWeltausſtellungsjahr gewählt damit Europa und Amerika ihre
Zeugen ſeien Der Tag an dem die Feier ſtattfinden ſoll iſt
nicht zweifelhaft es wird das Nationalfeſt ſein deſſen fröhlichem
Charakter es keinen Abbruch zu thun braucht daß die Haupt
nummer des Feſtprogrammes diesmal ein Leichenbegängniß iſt
Um eiuen Todten der ſeit bald zwei Jahrzehnten in der Erde
ruht weint man nicht mehr meint ironiſch der Pariſer Korre
ſponden der Voſſ Ztg Jedenfalls ſcheint die weitere Ent
wicklung der Angelegenheit nicht ohne Jntereſſe zu ſein

Nuſtland
Blatte zufolge ſollen in Warſchan

Arbeiterun ruhen ſtattfinden Am letzten Sonntag wurden
rothe Fahnen mit Aufſchriften Den polniſchen Arbeitern der
Achtſtundentag aufgeſteckt Abends veranſtalteten die Arbeite
einen Auszug wurden jedoch von der Polizei und von Koſaker
auseinander gejagt 2000 Arbeiter ſind verhaftet

Einem polniſchen

Die Meldung des polniſchen Blattes leidet aller Wahrſcheinlich
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rach an ſtarker Uebertreibung Von anderer Seite
it bisher über dieſe Maſſenverhaftung nichts bekannt
wenigſtens iſt

geworden Türkei
at ein türkiſcher Würdenträger Ferſengeld gegebene genſiantinopel gemeldet wird iſt der zum Vati von

ipolis ernannte Jsmael Kemal Bey nach Athen
Zijloben Jn einer anderweiten Mittheilung die der
Frif Ztg zugeht heißt es Die Flucht des taatsraths
z mael Kemal Bey wirſt ein grelles Schlaglicht auf die
nachgerade unhaltbar gewordene Situation in Konſtantinopel
Jsmael Kemal bekannt durch ſeine englandfreundliche Geſinnung
dat ſich jedoch nicht nach dem Anslande ſondern auf das im
Bosporus ſtationirte engliſche Kriegsſchiff Sala
mander geflüchtet und unter engliſchen Schutz s
Sobald er ſich an Bord des engliſchen Schiffes befand über
andte er ſofort dem Sultan ſeine Demiſſton als General
Gonverneur von Tripolis und erbat ſich gleichzeitig die
Erlaubniß unter ſicherem Schutze nach Europa reiſen zu
dürſen Der Sultan wurde durch die Nachricht von der Flucht
gsmgel s in höchſtem Maße erregt und ſandte nachts ſofort
um engliſchen Botſchafter um die Auslieferung des

Fnchtlings zu verlangen Dem Wunſche des Sultans
fonnte jedoch nicht entſprochen werden da abgeſehen davon
daz England politiſche Flüchtlinge überhaupt nicht ausliefert
das Kriegsſchiff nicht unter dem Befehl des Botſchafters ſteht
Eine vom Palais an den Kommandanten des Salamander
geſtellte Aufforderung wegen Auslieferung Jsmael Kemal s
wurde ebenſo höflich als entſchieden abgelehnt Die Gründe
der Flucht ſind daß man im Palais den neuen General
gonverneur deutlich merken ließ welcher Art ſein Loos in
Tripolis ſein werde Man berief den bewährten Untergouverneur
von Fezan ab und vollte die beiden höchſten militäriſchen
Befehlshaber in Tripolis die ebenſo wie Jsmgel Kemal
Albaneſen ſind durch willfährige Palaſtkreaturen erſetzen
Außerdem ſollte ein ganzes Aufgebot von Spionen den neuen
Generalgouverneur begleiten Derſelbe weigerte ſich eine ſolche
Stellung anzuuehmen und er wollte außerdem nicht ſo ſchnell
als man es im Palais für nothwendig befand nach Tripolis
abreiſen Ferner ſtellte er die Bedingung daß er nicht auf
einem türkiſchen Dampfer die Reiſe anzutreten brauche Dieſe
Forderungen Jsmael s riefen im Palais eine lebhafte Kontroverſe
hervor und es müſſen ſich bei Jsmael gewiſſe Befürchtungen
bis zu dem Grade verdichtet haben daß er die Flucht der Reiſe
nach Tripolis vorzog Zum Schluß wird berichtet daß der
Sultan nach 24ſtündiger Tag und Nacht andauernder Be
rathung die Demiſſion Jsmael Kemal Beys angenommen
und ihm die Erlaubniß gegeben habe ſich dahin zu begeben
wo er hin will Der Flüchtling hat jedoch das engliſche Kriegs
ſchiff noch nicht verlaſſen und er wird vorausſichtlich unter
dieſem ſicheren Schutze bleiben bis er das Ausland erreicht

Jn der Angelegenheit der geplanten Zollerhöh ung hat die
Pforte an die Botſchafter eine Antwortnote gerichtet in
welcher es heißt die Erhöhung der Zölle werde durch
finanzielle Rückſichten nothwendig und habe einen pro
viſoriſchen Charakter Die Botſchafter werden in der Note
ſchließlich erſucht ihre Delegirten behufs Verhandlungen mit der
Pforte in Verbindung zu ſetzen um zu einem Einvernehmen
über die Zollerhöhung zu gelangen

Amerika
Nach Meldungen aus New York ſtreikt in Chicago bei

nahe jeder Arbeiter es handelt ſich darum Lohnerhöhungen
durchzuſetzen Seit 14 Tagen bereiteten ſich Unruhen vor und
niemand der in Chicago arbeite ſei ſicher vor Gewalt Neun
Perſonen ſeien ſchon getödtet etwa hundert verletzt worden
Die Polizei ſei machtlos Die Nationalgarde ſei einberufen
und habe ſcharfe Patronen erhalten auch die Artillerie ſei in
Bereltſchaft Das klingt ganz fürchterlich Wird aber wahr
ſcheinlich nicht entfernt ſo ſchlimm ſein

Provinzialnachrichten
Schkeuditz 1 Mal v Bötticher Maifeiery

Jn den Kächſten Tagen wird Oberpräſident Staats
miniſter a D v Bötticher als Gaſt auf der hieſigen
Oberförſterei weilen um der Rehbockſagd obzuliegen Die
Maifeier wurde geſtern abend durch Jllumination ein
geleitet einige Häuſer erſtrahlten bis zum Dach in bellem Licht
Die theilnehmenden Arbeiter zogen heute mit Kind und Kegel
nach dem Walde und Bürgergarten Eine weiße Fahne mit
geſtickter s wurde durch die Polizei von einem Hauſe entfernt

e

Grösstes

M Delitzſch 1 Mak Ein Maurerſt reif iſt hier aus
gebrochen Die Meiſter ugen wenig Geneigtheit die Forderungen
der Streikenden zu bewilligen

Aſchersleben 1 Mai ſKurkofum Landrichter Wölfel
der als Amtsrichter an das hieſige königliche Amtsgericht verſetzt
worden war kommt nicht hierher da er wie der Anzeiger
r keine paſſende Wohnung am hieſigen Platze finden
onnke

X Staſtfurt 1 Mak fSturz Der Arbelter Aleithe
ſtürzte auf einem Neubau in der Bahnhofſtraße mit einer Leiter
i den Keller und zog ſich hierdurch erhebliche innerliche Ver
etzungen zu

2 Schönebeck J Mal Jn geſtriger Stadtverord
neten Sitzung wurden mehrere Etatsüberſchreitungen nach
bewilligt wobei es wiederholt zu erregten Debatten kam Dann
fand die anderweite Feſtſetzung der Gemeindeſteuern für 1900
ſtatt weil die Regierung dem Satze von 140 Proz Zuſchlag
zur Realſteuer und 118 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer die
Genehmigung verſagt hat da eine einſeitige Erhöhung der
Steuern bisher 140 Proz und 112 Proz unzuläſſig ſei Der
Vorſchlag der Kommiſſion 145 Proz und 115 Proz Zuſchlag
zu den Realſteuern bezw Einkommenſteuern zu erheben fand
Annahme

Wernigerode I Mail n St reitGeſtern abend gegen 10 Uhr begegnete dem Bürſten
macher Köſter mit ſeinem großen Hunde dem Arbeiter
Bührig Letzterer behauptet nun der Hund ſei auf ihn
gehetzt worden und er habe lediglich in Nothwehr
mit Steinen geworfen Ein oder mehrere Steine trafen ſeinen
Gegner der zwei tiefe Wunden über den Augen und eine auf
dem Kopfe davontrug Trotz des Blutverluſtes konnte Köſter
noch allein nach Hauſe gehen war aber nicht mehr imſtande
nähere Einzelheiten über das Rencontre anzugeben Heute früh
gegen 6 Uhr verſtarb er Wahrſcheinlich hat ein Schlaganfall
ſeinem Leben ein Ende gemacht

Nordhanſen 1 Mai Die goldene Hochzeit feierten
der frühere Ackerhofbeſitzer und jetzige Altentheiler Ludwig
Hoffmann und ſeine Ehefrau in Urbach

K Erfurt 1 Mai An der Maifeier der hieſigen Sozial
demokraten nahmen etwa 800 Perſonen theil Bemerkenswerthes
iſt ſonſt nicht vorgekommen

Naumburg 1 Mai Die goldene Hochzeit feierte
geſtern das Schneidermeiſter Karl Müller ſche Ehepaar

Ordensverleihungen Den nachbenannten Offizieren z
wurde die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtpreußiſchen Juſignien und zwar des Ritterkreuzes 1 Klaſſe
des Großherzogl ſächſiſchen Haus Ordens der Wachſamkeit oder
vom Weißen Falken dem Oberſtleutnant Frhrn v Steinäcker
beim Stabe des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von
Sachſen des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe deſſelben Ordens
dem Hauptmann v Scho el er und dem Leutnant v Schoeler
im 5 Thür Juf Reg Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen
der Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehren Medaille in Silber dem
Bezirksfeldwebel Worbes beim Bezirkskommando in Sonders
hauſen der ſilbernen Verdienſt Medaille des Königlich groß
britanniſchen Viktoria Ordens dem Vicewachtmeiſter Rudolph
im Thür Ulan Reg Nr 6 kommandirt zur Leib Gendarmerie

Perſonalien Dem emeritirten Paſtor Weſchke zu
Stappenbeck im Kreiſe Salzwedel wurde der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe verliehen Der gewerkſchaftliche Kläuber Fiſcher
zu Wimmelburg im Mangsſelder Seekreiſe erhielt das Allgemeine
Ehrenzeichen Dem Direktor einer ſechsklaſſigen höheren Lehr
anſtalt Dr Franz Jacobi iſt die Direktion des Progymnaſinms
in Duderſtadt übertragen worden

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm Sanitäts Corps Dr Lademann
Unterarzt beim FeldArt Reg e Luitpold von Bayern Magbdeburg
Nr 4 Dr Gaude einjährig freiwilliger Arzt beim 1 Naſf Jnf Reg Nr 87
unter gleichzeitiger Verſetzung zum Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau
1 Magdeburg Nr 26 und Ernennung zum Unterarzt des Friedensſtandes

Ehrhardt einjährig freiwilliger Arzt beim 6 Thür Jnf Reg Nr 95 unter
Ernennung zum Unterarzt des Friedensſtandes mit der Wahrnehmung offener
Aſſiſtenzarztſtellen beauftragt

Offene geiſtliche Stellen Pfarrſtelle zu Köttichau Diözeſe
Hohenmölſen am 1 Mai d J vakant Dieſelbe unterfällt der freien lirchen
regimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung und Hausgarten
das Grundgehalt der Klaſſe III mit 3000 M Zwei Kirchen Bewerbungen
ſind bis zum 20 Mai d J bei dem Königlichen Konſiſtorium in Magdeburg

e et Pfarrſtelle zu Alten plathow Diözeſe gleichen Namens in
nächſter Zeit vakant Die Stelle zu welcher zwei Kirchen gehören unterfällt
der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung
nach Abzug der Filialdienſtkoſten ein Einkommen von rund 4800 M

Cöthen 1 Mai Unfall Vorgeſtern nachmittag fuhr ein
Radler die Klepziger Straße entlang als ein Schulmädchen auf ihn
loslief und trotz Läutens nicht auswich Der Radfahrer ſtürzte
zu Boden erlitt jedoch keine Verletzungen während dem Mäd
chen ein Ohr faſt abgeriſſen wurde außerdem erlitt es am
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dorf und Lauban
Lühmann Halle und Möſt
Bieler und Emma Göhre Falkenberg und Trebnitz

Jacobſtr 38
Delitzſcherſtr 77
eine Thereſe Magdeburgerſtr 28
Hilbrecht eine Martha Langeſtr 30

e

Lange eine Charlotte Beeſenerſtr
Wilhelm Leonhard eine Charlotte Böllbergerweg 11 Dem
Dachdeckermeiſter Franz Röhm ein

Dnübertroffene Auswahl

Weimar 1 Mai Nachtwächter und Burger
meiſter Jn Oberröppiſch wurde wie mitgetheilt acht
mal hintereinander ein Herr Neumerkel zum Bürgermeiſter
gewählt jedesmal aber verſogte die Regierung von Reuß j Ldie Beſtätigung der Wahl MNochdem Herr Neumerkel nun auf

den e e erte Pihlee r den u wächter
germeiſter und die Regierung mag ſich nun zudieſer Wahl äußern e mag ſicz

Gera J Maf Kunſtweberei Jn Adorf ſoll eine
große Kunſtweberei begründet werden unter der Firma
Clavierz Co Hier haben die Verhandlungen darüber ſtatt
gefunden Betheilligt ſind eine Anzahl Gerger und Greizer

abrikauten Das Unternehmen wird eine Geſellſchaft m b
er hieſige Färbereibeſitzer Louis Hirſch ſoll ſich mit 500,000 M

betheiligen und das Grundkapital 2 Mill Mark betragen
Altenburg 1 Mai Die hieſigen Bau und Möbel

tiſchlergehilfen ſind in eine Lohnbewegung getreten und
haben ſämmtlich gekündigt Jhre Forderungen beſtehen der
Hauptſache in a entiger Lohnerhöhung bei einem Mindeſſt
lohn von 17 Mark Am hieſigen Seminarnenban löſte ſich
ein viele Centner ſchwerer Sandſteinblock los der zur
Zierde der Fagade dienen ſollte und zerſchlug beim Herabſtürzen
einen Theil des Baugerüſtes Da ſich das Ganze gerade zur
Mittagszeit abſpielte wo die Arbeiter noch kurz zuvor zahlreich
die Unglücksſtätte paſſirt hatten iſt es als großes Glück zu be
trachten daß kein größeres Unglück entſtand

Adorf i 1 Mai Walpurgisabend Jn zahlreicher
Kette konnte man geſtern am Walpurgisabend auf den benach
barten Höhenzügen Hexenfeuer und brennende Beſen die in der
Luft geſchwungen wurden bemerken Auch das Schießen über
die Aecker das nach altem Aberglauben vortheilhaſt für das Ge
deihen der Saaten ſein ſoll wurde vielfach gehört An dieſen
alten Volksbräuchen wird im oberen Vogtlande mit großer Zähig
keit feſtgehalten

Brambach i 1 Mak Selbſtmord Jn einemTeiche bei Wildſtein wurde die Ehefrau des Webers Wunderlich
aus Oelsnitz mit ihrem 6jährigen Knaben ertränkt aufgefunden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 1 Mai

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Guſtav Blume und Emma
Bartel Schloſſerſtr 6 und Schmiedſtr 26 Der Schloſſermſtr
Theodor Zinnkann und Franziska Drechsler Worms und Wörm
litzerſtr 102 Der Kellner Hermann Freiheit und Emma Stutz
bach Hermsdorf und Thomaſinsſtr 12 Der Rechtsanwalt
Dr jur Feodor Markus und Frieda Friedmann Deſſan und
Marienſtr 24 Der Kaufmann Wilhelm Starke und Minna
Zabel Dortmund und Diemitz Der Schmied Anguſt Röder
und Anna Dörfer Bernhardyſtr 9 und Stöbnitz Der Schloſſer
Robert Puppe gen Bolde und Meta Deißner Halle und Zörbig
Der Maſchinenbauer Hermann Graf und Marie Richter Bertels

Der Eiſendreher Theodor Braune und Anna
Der Landbriefträger Wilhelm

Dem Dachdecker Auguſt Stolze ein Willy
Dem Schmied Gottfried Kreide eine Klara

Dem Stadtbahnwagenſührer Karl Roloff
Dem Former Wilhelm

Dem Stadtbahn
Oberführer Karl Groth ein Ferdinand Frieſenſtr 16 Dem
Arbeiter Hermann Deparade eine Anna Entb Jnſtitut
Dem Handarb Joſef Bargenda ein Johann Schmiedſtr 22
Dem Lademeiſter Moritz Siegismund eine Margarethe

Dem Schloſſer Friedrich Hoffmann ein S
Dem Schneider Richard Höhſtein ein

Dem Schuhmachermeiſter Emil
Dem Former Ernſt

Dem Fabrikarbeiter

Geboren

Adolf Thomaſiusſtr 31
Willy Brunnengaſſe 15

Schmiedichen ein Paul Hochſtr

Otto Hallorenſtr
Geſtorben Viktoria Fabiſch 29 J Klinik Des Küfermeiſter Karl Regula T Luiſe 1 M Thurmſtr

Standesamt Salle I Mai
Aufgeboten Der Kaufmann Ernſt Troſchke und Roſa Weiſe

Ranniſcheſtr 16 und Georgſtr
Geboren Dem Arbeiter Otto Zimmer eine OttilieMühlrain Dem Maurer Oskar Kruhn ein Oskar

Mühlrain 85 Dem Handarbeiter Louis Reyher ein
Guſtav Angerſtr Dem Mechanikus Rich Hunold ein

Paul Schulſtr Dem Schriftſetzer Otto Frommann
ein Exich Reilſtr 23Geftorben Des Tiſchler Otto Schröder S Paul 2

Mötzlicherſtr
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testen Modeerscheinungen

Garnirten und ungarnirten Damen und Mädchen Hüten
nur feine geschmackvolle Genres in allen Preislagen Wiener Reise
hüten Knaben Ilüten u Mützen letztere das Stück von 25 P
an Sonnenschirmen das Stück FI 1,20 bis M 15 Regen
schirmen das Stück von II 1,50 an Zwirn Ilandschuhen das
Paar 10 Pf bis 90 Pf Damen Gürteln in entzückender geschmack
voller Ausführung das Stück 25 Pf bis M 6 Damen Cravatten
in den neuesten Parbenstellungen das Stück 25 Pf bis M 2
Damen Kragen und Manschetten in weiss und bunt bis zur
feinsten Art Bamen Blousen und Blousenhemden in pracht
voller Ausführung das Stück 75 Pf bis M 40, fertigen Costumes
in besonders chicen geschmackvollen Facons II 4, bis M 60
Morgenröcken aparte Saison Neuheiten in sauberster Ausführung
das Stück N 3 bis M 35 Unterröcken in sauberster

tadelloser Ausführung das Stück I 1,60 bis M 37,50

Geschàäftshaus

J LEWVIN
Halle a Marktplatz 2 u 3 el

à S



Uhrenhandlung Otto Weilsko

gegründet 1780

z et 2 t

Total Ausverkauf
Neueste Damen Kleickerstoffe

um secamell damit zu räumen zu ganz enorm billigen Preisen

Ültzensche rHalle 25109 Sr v 15
mr üte

Handschuhe Cſadaiten

Ohr Voigt Ilalle a S g
Sehmesretr 21
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17 nur Teipziger Str 17

Anfertigung
keiner Ierren Garderobe nach INaass

Anzüge nach Maaß von 36 Mark

Paletots n 30Beinkleider 10
ter Garantie giſten Sitzes und tadelloſer Ausführung

2

Streng reelle e s

2 tag m

Leipzig

J Lindenau

Ranuchverhütende

Regulier Schüttſeuerungen

r Topf schen Systemsz für Brannkohlen und Brikets S
arbeiten mit höchſtem Nutzeffekt und S
erleichtern den Betrieb

Unerreicht vollkommene Konſtruk
tion Feinſte Referenzen über zahl
reiche Ausführungen wie z B

gktiegbraueret Feldſchlößchen 2 Reg Schüttf

u Farbmalzfabrik 2 Reg Schüttf
H Freyberg Brauerei 4 Reg SchüttfFr Günther Brauerei 4 Reg Schüttf

Breitkopf Härtel Buchdruckerei 4 Reg Schüttf SElektricitäts G vorm Schuckert Co 4 Sch f Brikets
Handelskammer Leipzig f das Börſengebäude s Sch f Brikets S

Leipziger Baumwollſpinnerei G 24 Reg Schüttf
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X Altelier zur Anfertigung feiner krangarderobe Magnß
Prang ar

verbunden mit Stofflager
De Krnkenbergſtraße 1

empfiehlt ſich bei Bedarf dem verehrten Publikum Meine
b jährige Fbätigkeit als Zuſchneider in den feinſten Herren
Soblbers erkigr l en im Hauſe W K P

dürften eine ſicher M rlioſen Sir bieten re Erwäbr für eleganten

ding FAie
beoten

u

2000 Aabeiterz

Jäßrliche
Mroduictiou

30000 Fabrräder

93 1 Gebrauch

200 000
Faberäder

Vertreter

Otto blvebe acht dar di J

S

Tüglich Frisch

San hhente Prä 80 Pfg
Horcheln d 80 FrKiebitzeier engl Salatgurken Radies Kopf

salat Tomaten Waldäd meister frische SüssKirschen Anadeira Ananas P ra 90 Pfg
Stück 23 MAllerfeinste Hessina und Blut Orangen

Dtzd 1,00 u 1,20 M
empfehlen

Pottel Broskowshki

r arme ſchwarzweiß
Gartensandl goldgelb liefert jedes r
II essüms Grotgſr 3

Die aus der Otto Meyerstein ſchen alleiniger Inhaber
der Firma Stute Meyerstein Konkursmaſſe her
rührenden Wagrenvorräthe beſtehend in Rock u Jacket
anzügen Knaben und Burſchen Anzügen Winter und
Sommer Paletots Hohenzollernmäntel Joppen Leder
hoſen Zwirnhoſen Weſten Jackets Stoffen Futter
ſachen u andere Waaren kommen

hente und folgende Tage
zu Taxpreiſen im bisherigen Geſchäftslokale

D Große Ulrichſtraße 16
zum Verkauf

Der Verkauf findet täglich von Vormittags 91
Uhr nnd Nachmittags 7 UÜhr ſtatt Auch Sonntags

von h 10 b und Uhr

Sür den Anzeigentheil verahitwortlich W gönig in Hlle Halle
Druck und Verlag von Otto Hendel

Steltiner Pferde Tooſe
à 1 Ziehnug 15 Mai
Wohlfahrts Looſe

Hauptgewinn 100,000 baar
à 3,30 Ziehnng 31 Maize

offerirt

Johs König S 19Turg Wedel W el
liefert auf

WVost Mlaschine
Schreibarbeiten und

Vervielſfältigongen
De Unterricht Mk 20

4 und 6eckig
verzinkte Stachelzaundrähte

Spalierdrähte
verzinkte Kranpen e

empfehlen

Lonbardt Schlesiugor

Gr Ulrichſtraße 13,15
Eiſenwagaren und Werkzenge

Dre oIGezbeſter Spuſtruch an liefert

Praetori e t 19

e VFeinstesS NWizza erS Oliven Goel
S l FI 2 FI 1in Champagnerflaschen

ve Trauben EDssig
für Salate und Mayonnaisen

1 Fl 50 eEstragon Essigdeutsch Da franaö sie

S Conserven Ausverkauf S

e 10 Rabatt zJulius Bethge
G Inh KIippert BEngel
e Loipa St b

Fernsprecher 251

S

Donnerstag den 3 Mai früb o n
verſteigere ich Ratbhausſtraße 6 fre
willig gegen Baarzahlung 1 voll
ſtänd Bett 1 Ausziehliſch 1 Schreib
tiſch 3 Stühle 1 Kleiderſchrank
Kommode 1 Hängelampe Wäſche
Aas ſt te e Cigarren Ciga
retten u v gnie Gerichtsvollzieber

A
Donnerstag den 3 und Fxritaf

den 4 ds von Nachm Uhr averſteigere i im GermaniaGnartoen mic ſtbietend gegen Bagr

zahlung
j gr Poſten Kleiderſtoffe

in Stücken von 7 Meter
J Stemmlervereid Anetiongtor

Mit 3 Beiblättern
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